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Liebe Schlüßlbergerinnen, liebe 
Schlüßlberger, liebe Jugend!

Neuer Löschwasserbehälter in 
Mitterndorf an der Gemeinde-
grenze zu Pichl
Im Brandfall ist eine ausreichende 
Löschwasserversorgung für wirk-
same Löscharbeiten seitens der 
Feuerwehr essenziell. Sie stellt da-
mit einen wesentlichen Bestandteil 
im Brandschutz dar, um Leben zu 
schützen und Sachschäden zu mini-
mieren. 

Damit im Bereich Mitterndorf eine 
ausreichende Löschwassermenge 
bereitgestellt werden kann, wurde 
die Errichtung eines Löschwas-
serbehälters seitens der Marktge-
meinde Schlüßlberg und unserer 
Freiwilligen Feuerwehren sowie 
des Landes‐Feuerwehrkommandos 
Oberösterreich beschlossen. Für 
den Bau des Löschwasserbehälters 
war es natürlich nötig, das Einver-
nehmen mit den Grundbesitzern 
herzustellen. Vielen Dank an die 
Familie Nöbauer, die den Grund 
kostenlos zur Verfügung stellt. 

Straßenbauprogramm 2023 
abgeschlossen
Wie immer versucht die Marktge-
meinde Schlüßlberg sämtliche Stra-
ßen, die der Gemeinde zugeordnet 
sind, optimal in Stand zu halten. 
Kürzlich konnten die Sanierung 
und die Asphaltierungsarbeiten 
beim zweiten Bauabschnitt in der 
Rosenau abgeschlossen werden. Im 
Sommer wurde auch die Verbreite-

rung der Zufahrtsstraße zur neuen 
Siedlung in Fischleithen durchge-
führt.

Im August begannen die Straßen- 
sanierungsarbeiten in der Rosenau. 
Es wurden Strom und Breitbandlei-
tungen verlegt und die Wasserlei-
tungen saniert sowie die gesamte 
Strecke neu asphaltiert. 

Die ausführenden Firmen und un-
sere Mitarbeiter des Bauhofes be-
danken sich für das Verständnis der 
Anrainer und sind froh, dass auf die 
Wünsche der Bewohner eingegan-
gen wurde und die Problemstellen 
beseitigt werden konnten. Die sa-
nierte Strecke  konnte schon wieder 
frei gegeben werden. (siehe Abb.)

Die Schäden die durch die Auf-
schüttungen von Aushubmaterial 
am Güterweg „Anzenberg“ ent-
standen sind, werden derzeit bereits  
durch die Transportfirma und den 
Wegeerhaltungsverband saniert. 

Baustart  der Trinkwasser-
Versorgungsleitung aus 
Bad Schallerbach
Wie ich schon in einer vorherigen 
Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
berichtet habe, konnten wir mit der 
Marktgemeinde Bad Schallerbach 
ein Projekt ausarbeiten, welches 
die Wasserversorgung bei regiona-
len Ausfällen oder Trockenperio-
den kompensieren wird.  Daher ist 
auch in Zeiten mit geringen Quell-
schüttungen aus unseren eigenen 
Wasserversorgungsanlagen eine 
ausreichende Versorgung mit Was-
ser gewährleistet und es können 
damit zukünftig mögliche zeitlich 
begrenzte Engpässe abgedeckt wer-
den.
Nachdem der wasserrechtliche    
Bewilligungsbescheid zum Pro-
jekt der „Wasserversorgungsan-
lage Schlüßlberg - Anschluss der 
Marktgemeinde Schlüßlberg an die 
Anlagen der Marktgemeinde Bad 
Schallerbach“ ergangen ist,  wird 
umgehend in den nächsten Tagen 
mit den Rohrverlegungsarbeiten 
und den Baumaßnahmen begon-
nen. Die Arbeiten in den Speicher-
bauwerken (sogenannte Hochbe-
hälter) werden im unmittelbaren 
Anschluss erledigt.
Sämtliche Baumaßnahmen sowie 
der konkrete Arbeitsbeginn wurden 
mit den beteiligten ausführenden 
Firmen, den Bauabteilungen und 
den Wasserwarten beider Gemein-
den abgestimmt.
Durch die gute nachbarschaftliche 
Zusammenarbeit der beiden Ge-
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Zum Geburtstag und Jubiläum wird herzlich gratuliert!
Bürgermeister Klaus Höllerl überbrachte den Jubilarinnen und Jubilaren namens der Markt-       
gemeinde Schlüßlberg die besten Glückwünsche. 

meinden ist ein einzigartiges Pro-
jekt entstanden. Ich möchte mich 
auf diesem Weg nochmals sehr 
herzlich für die zukunftsweisende 
Zusammenarbeit bei meinem Kol-
legen Bgm. Markus Brandlmayr 
aus Bad Schallerbach bedanken.

Dank an motivierte Mitarbeiter
Das Jahr 2023 war turbulent und 
erforderte von meinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern höchste 
Flexibilität, welche wunderbar ge-

meistert wurde. Es macht einfach 
Freude, mit einem so guten Team 
zusammenzuarbeiten. Ich möch-
te mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sehr herzlich be-
danken!

Besinnliche Adventtage und eine 
etwas ruhigere Zeit im Kreise 
der Familie!
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen/Euch eine schöne Adventzeit. 
Lassen wir uns von der Magie der 

Vorweihnachtszeit ein wenig ver-
zaubern und nehmen wir uns Zeit 
für die Gemeinsamkeit mit unseren 
Familien, Freunden und Kollegen. 

Ihr/Euer Bürgermeister

(Klaus Höllerl)

Herr Adolf Flixeder aus der Bräu-
gasse feierte die Vollendung seines 
85. Lebensjahres

Frau Johanna Wimmer aus der 
Ortschaft Alte Rosenau feierte      
ihren 75. Geburtstag.

Frau Pauline Greinecker aus       
Tegernbach feierte die Vollendung 
ihres 80. Lebensjahres

Frau Theresia Ecker aus der Ort-
schaft Niederndorf feierte die Voll-
endung ihres 94. Lebensjahres. 

Ihre Goldene Hochzeit feierten die 
Ehegatten Hubert und Hildegard 
Otteneder aus Schaffenberg.

Herr Johann Wimmer aus der Ort-
schaft Alte Rosenau feierte seinen 
80. Geburtstag.  
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Wasserverlust rechtzeitig erkennen
Die Erfahrung zeigt, dass undichte Wasser-Hausinstallationen oftmals lange unbemerkt bleiben und dies kostet 
wiederum unnötig Geld. Meist kommt die Erkenntnis erst beim jährlichen Ablesen des Wasserzählers.
Bereits ein tropfender Wasserhahn oder eine defekte WC-Spülung kann den Verbrauch enorm erhöhen. Um den 
Defekt frühzeitig zu bemerken, hilft es, wenn man die Wasseruhr gelegentlich abliest und mit den Vorjahres-
werten vergleicht.

Informationen

Sachkundekurse 2024
Seitens der Hundesportschule Neu-
markt-Grieskirchen werden auch 
im nächsten Jahr wieder Kurse zur 
Erlangung der Sachkundenach-
weise für Hundehalter angeboten 
und zwar jeweils freitags mit Be-
ginn um 19.00 Uhr:
08. März (Teil 1), 15. März (Teil 2)
14. Juni (Teil 1), 21. Juni (Teil 2)

20. Sept. (Teil 1), 27. Sept. (Teil 2)
Veranstaltungsort:
Hundesportschule Neumarkt-Gries-
kirchen, Vereinsheim, Industriege-
lände 5, 4720 Neumarkt
Anmeldung bzw. Information:
0699/19394483 (Peter Gschaider)
office@hundesportschule-neu-
markt.com

Nähkurs 2024
Die Kirchengemeinschaft und 
Goldhaubenfrauen laden zu 
dem im Jänner 2024 stattfin-
denden Nähkurs in Schlüßlberg 
ein. Genäht werden Dirndlklei-
der etc. unter der Anleitung 
einer fachkundigen Trachten-
schneiderin.

Beginn: Jänner 2024 - genauer Termin wird noch fixiert.

Ort: Der Kurs findet in der Seelsorgestelle Schlüßlberg statt.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich und zwar bei        
Gerlinde Schmitsberger unter der Tel.Nr. 0660 / 7626 203

Wir wünschen schon jetzt viel Erfolg und Spaß!

Bildquelle: pixabay.com

Ausstellung für Hobbykünstler 2024
Nachdem es in Schlüßlberg sicherlich zahlreiche „Hobby-Künstler“ gibt, hat sich der Kulturausschuss entschie-
den, nach längerer Zeit wieder eine Hobby-Austellung zur organisieren. Daher werden die hobbymäßigen Künst-
ler schon heute eingeladen, sich beim Gemeindeamt zu melden, falls Interesse an einer Ausstellung der selbst 
fabrizierten Arbeiten besteht.
Dabei können sämtliche Hobbyarbeiten einer breiten Öffentichkeit zugänglich gemacht werden. Diese könnten 
z.B. sein: Strickwaren und Genähtes, verschiedene Holzarbeiten wie Schnitzereien und Drechselarbeiten, Kera-
mik, Töpferarbeiten, Bilder, Körbe, Taschen und natürlich vieles mehr.
Anmeldungen mit Angabe der Art der Ausstellungsstücke und dem Platzbedarf können Sie ab sofort per-
sönlich, telefonisch (07248/66066-0) oder per E-Mail (gemeinde@schluesslberg.ooe.gv.at) im Bürgerser-
vice erfolgen.

Wir freuen uns schon jetzt wenn zahlreiche Künstler ihre Kreativität 
und das dazugehörige Können präsentieren!

Bildquelle: pixabay.com
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Aktuelles

Oö. Schulveranstaltungshilfe
Das Oö. Familienreferat informiert über die aktuellen Richtlinien für das 
Schuljahr 2023/24 wie folgt:
• Der Förderbetrag pro Schulveranstaltung wurde um € 5,00 - von € 25 

auf € 30 - und damit um 20 % erhöht.
• Der Sockelbetrag zur Einkommensberechnung wurde von € 1.200,00 

auf € 1.400,00 (= Gewichtungsfaktor 1,0) und damit um ca. 17 % an-
gehoben. So kommt beispielsweise eine Familie - Eltern und zwei 
Kinder - mit einem Jahresnettoeinkommen in der Höhe von bis zu € 
47.040,00 oder € 3,920 Jahreszwölftel) in den Genuss der Förderung.

• Wegfall der Voraussetzung der Nächtigung außerhalb des Schulstand-
ortes.

Die Schulveranstaltungshilfe kann für mehrtägige Schulveranstaltungen 
wie Sportwochen, Schikurse oder Landschulwochen einer allgemeinbil-
denden Pflichtschule oder Landwirtschaftlichen Fachschule beantragt 
werden. Es reichen vier Schulveranstaltungstage außerhalb des Schul-
standortes aus, egal, ob diese vier Tage von einem oder mehreren Kindern 
gezählt werden. Die Höhe des Zuschusses nimmt auf die Dauer der Schul-
veranstaltung Rücksicht und beträgt bei 5- und mehrtägigen Aufenthalten 
€ 150,00 (bisher € 125,00), bei 4-tägigen Schulveranstaltungen € 120,00 
(bisher € 100,00) und bei 3- und 2-tägigen Ausflügen € 90,00 bzw. € 60,00 
(bisher € 75,00 bz. € 50,00).
Aufgrund der Digitalisierungsstrategie des Landes Oö. wird ersucht, die 
Anträge ausschließlich online zu stellen. Infos und das Online-Antrags-
formular: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm

Schulstartpaket für 
Schulanfänger 

Die für das vergangene Schuljahr 
ins Leben gerufene Schulstartför-
derung für Schlüßlberger Famili-
en wird seitens des Marktgemein-
deamtes Schlüßlberg aufgrund des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 
19.10.2023 auch für das neue 
Schuljahr 2023/24 wieder fortge-
führt.
 

Somit erhalten alle Erziehungsbe-
rechtigten von Schulanfänger(in-
nen) mit Hauptwohnsitz in Schlüß-
lberg eine Förderung in der Höhe 
von € 30,00 in Form von Schlüß-
lberger Einkaufsgutscheinen. Die 
betreffenden Eltern der Taferlklass-
ler wurden persönlich angeschrie-
ben und konnten den Zuschuss 
beim Marktgemeindeamt  Schlüßl-
berg abholen.  

Wir wünschen allen Schulanfän-
ger(innen) für den Start alles Gute!

JugendService 
Grieskirchen

Seit Mai ist Bianca Kobler-Muik 
die neue Ansprechpartnerin für in-
teressierte Jugendliche in Grieskir-
chen. Gemeinsam mit ihrer Kolle-
gin Frau Mag.a Irmgard Klement, 
brachte sie mit neuen Öffnungszei-
ten frischen Wind in die JugendSer-
vice-Stelle am Roßmarkt 10 und so 
den Jugendlichen in Grieskirchen 
optimale Unterstützung. 
In unserer aufregenden und schnell-
lebigen Zeit ist es wichtiger denn 
je, den Jugendlichen eine Möglich-
keit zu bieten, sich Unterstützung, 
Rat und Anregungen direkt in ihrer 
Umgebung zu holen. Das Jugend-
Service hat genau diese Aufgabe 
übernommen und ist in den letzten 
Jahren zu einer wichtigen Anlauf-

stelle für Jugendliche im Bezirk 
geworden. Hier finden sie einen 
geschützten Raum, in dem sie ihre 
Anliegen vertraulich mit kompe-
tenten Jugendberatern besprechen 
können. Das JugendService setzt 
zudem auf eine enge Zusammen-
arbeit mit Schulen, Eltern und an-
deren relevanten Institutionen in 
Grieskirchen. 
Frau Kobler-Muik ist zu folgenden 
Öffnungszeiten persönlich erreich-
bar: MO, DI und DO von 14 - 17 
Uhr und am MI von 9 - 12 Uhr am 
Roßmarkt 10 in 4710 Grieskirchen. 
Sie ist auch per Mail unter jugend-
service-grieskirchen@ooe.gv.at 
oder telefonisch unter der Nummer 
0664/600 72 15 914 erreichbar. Die 
informative Jugend-Homepage ist 
unter www.jugendservice.at zu 
finden.

Das JugendService ist die Informa-
tions- und Beratungseinrichtung 
des Landes Oö für Jugendliche von 
12 - 26 Jahren und bietet ua. Bera-
tung/Info zu folgenden Themen:
- Lehre, Schule, Nachhilfe, Studi-
um, Ferialjobs, Zivildienst…
- Au-Pair, Sprachreisen, Jobben im 
Ausland...
- Sucht, Essstörungen, psychische 
Probleme, Liebe und Sexualität, 
Wohnen...
- Jugendschutz, 4you-Card...
- JobCoaching sowie Bildungsbera-
tung: Unterstützung bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz, Be-
ratung über Bildungsangebote
- Kostenlose Potenzialanalyse in 
Kooperation mit der WKOÖ
- und vieles mehr!
Alle Angebote sind vertraulich, 
anonym und kostenlos.
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Soziales

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

In Zusammenarbeit mit der Ärzte-
kammer für Oberösterreich bietet das     
OÖ. Rote Kreuz den „Hausärztlichen 
Notdienst“ an.
Montag - Freitag 
von 19.00 - 23.00 Uhr
Am Wochende und Feiertag
von 09.00 - 23.00 Uhr
Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) 
steht all jenen zur Verfügung, die     
außerhalb der Ordinantionszeiten 
dringend einen Arzt brauchen. All-
gemeinmedizinerinnen und -mediziner 
sind dafür abends, in der Nacht, am 
Wochenende und Feiertag für Sie im 
Einsatz. 
Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, er-
fährt man über den Notruf 141.

Eine besonders medizinisch geschul-
te diplomierte Krankenpflegeperson 
berät Sie gleich am Telefon und gibt     
Ihnen eine passende Empfehlung.
Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem 
als akut herausstellen, kann natürlich 
auch sofort der Hausärztliche Notdienst 
(HÄND) oder der Rettungsdienst (144 
mit/ohne Notarzt) entsendet werden. 
Dieser Service ist kostenlos von 23.00 
bis 07.00 Uhr erreichbar. Mehr Infos 
unter www.1450.at Die telef. Gesund-
heitsberatung 1450 ersetzt keine ärztl. 
Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Dieses Service ist erste Anlaufstelle 
bei neu aufgetretenen oder akut gewor-
denen Beschwerden, die keinen medi-
zinischen Notfall darstellen.

Hinweis: Alle wichtigen Telefonnummern + Notrufe finden Sie immer auf 
der zweiten Seite des Schlüßlberger Kultur- & Veranstaltungskalenders, 
welchen wieder jeder Haushalt am Jahresanfang erhält.

Schlüßlberger 
Sozialfonds

Immer wieder geraten Men-
schen unvermittelt in eine 
Notlage. Um Bürger(innen) 
unserer Marktgemeinde 
Schlüßlberg in solchen Le-
benssituationen helfen zu 
können, gibt es seit Jahresbe-
ginn den „Schlüßlberger Sozi-
alfonds“.
Es wurde ein Betrag von                  
€ 5.000,00 für unverschuldet 
und unvorhergesehen in Not 
geratene Schlüßlberger(innen) 
budgetiert. In den Folgejahren 
wird stets eine Mindesteinlage 
von € 2.000,00 erfolgen. 
Firmen oder Privatpersonen, die 
für Bedürftige spenden wollen, 
können sich ebenfalls am Fonds 
beteiligen. 
Die Auszahlung an Gemeinde-
bürger(innen) erfolgt auf An-
trag, welcher im Bürgerservice 
der Marktgemeinde oder auf 
der Gemeinde-Homepage zum 
Download erhältlich ist. Im An-
trag ist ersichtlich, welche Un-
terlagen gemäß den Richtlinien 
anzuschließen sind, um eine 
Unterstützung zu erhalten. Die 
Entscheidung, ob und in wel-
cher Höhe unterstützt wird, er-
folgt rasch und unbürokratisch 
in einem Gremium, in welchem 
alle Gemeinderatsfraktionen 
vertreten sind.

GESCHENKTIPP
Schlüßlberger

Einkaufsgutscheine

Die beliebten Gutscheine im Wert 
von  € 10,00 und € 50,00 können 
in  jeder  gewünschten  Anzahl   im 

Bürgerservice der Marktgemeinde 
und in der Postpartner-Filiale er-
worben werden.
Die Einkaufsgutscheine befinden 
sich in einem ansprechenden Ge-
schenkkuvert und sind mit einer 
Information über die zahlreichen 
Einlösestellen versehen.
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Gesunde Gemeinde

 

 
Do-In ist eine effektive Form der Körperarbeit. Es ist eine Art „Training“ für Ausgeglichenheit, 
gesteigerte Lebenskraft und persönliches Wachstum. Unsere Lebensenergie „Ki“ wird durch 
Meridianübungen, Energieübungen und Meditation aufgebaut. Eine Abfolge von achtsamen 
Bewegungen und sanften Dehnungen unserer Arme, Beine, des Nackens und Rückens, 
führen zum bewussten Wahrnehmen unseres Körpers, der Energiefluss im Körper wird 
aktiviert, Kopf und Geist werden frei, Spannungen und Blockaden lösen sich. 

Do-In hat seinen Ursprung in den Weisheiten und Traditionen der östlichen Medizin. Die 
Übungen dienen zum Erhalt unserer körperlichen Gesundheit. Sie sind einfach auszuführen 
und können im Stehen, Sitzen oder Liegen, überall und ohne Hilfsmittel angewandt werden. 
So lassen sie sich auch einfach in den Alltag integrieren. 

Die Do-In Übungen eignen sind für Menschen jeden Alters und jeder körperlichen 
Verfassung. 

 

Kursort: Schlüßlberg (genauer Ort wird noch bekannt gegeben) 

Kurszeit: 19:00 – 20:00 Uhr 

Kursgebühr:  6 x Do-In á 60 min € 75,- 

  1 x Do-In á 60 min € 15,- 

Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Yoga-Matte oder Gymnastik-Matte 

 

Kontakt: 

Mag. Walter Schwung 

Naikido Shiatsu Schwung 

shiatsu.schwung@drei.at 

Tel.: 0043 650 55 31 5 32 

Achtsam bewegen - 
Lebensenergie tanken mit Do-In

Die Gesunde Gemeinde Schlüßlberg bietet einen Do-In-Kurs an

Do-In ist eine sehr effektive Form der Körperarbeit. Es ist eine Art 
„Training“ für Ausgeglichenheit, gesteigerte Lebenskraft und persön-
liches Wachstum.

Unsere Lebensenergie „Ki“ wird durch Meridianübungen, Energieübun-
gen und Meditation aufgebaut. Eine Abfolge von achtsamen Bewegungen 
und sanften Dehnungen unserer Arme, Beine, des Nackens und Rückens, 
führen zum bewussten Wahrnehmen unseres Körpers, der Energiefluss 
im Körper wird aktiviert, Kopf und Geist werden frei, Spannungen und 
Blockaden lösen sich.

Do-In hat seinen Ursprung in den Weisheiten und Traditionen der östli-
chen Medizin. Die Übungen dienen zum Erhalt unserer körperlichen Ge-
sundheit. Sie sind einfach auszuführen und können im Stehen, Sitzen oder 
Liegen, überall und ohne Hilfsmittel angewandt werden. So lassen sie sich 
auch einfach in den Alltag integrieren.

Die Do-In-Übungen eignen sich für Menschen jeden Alters und jeder kör-
perlichen Verfassung.

Kursleitung: Mag. Walter Schwung, Naikido Shiatsu Schwung
Kurstermine: ab Donnerstag, 11. Jänner 2024 (6 Abende)
Kurszeit: 19.00 - 20.00 Uhr
Kursort: Kultursaal der Marktgemeinde Schlüßlberg
Kursgebühr: € 60,00 für Schlüßlberger Gemeindebürger(innen) und 
jene Personen, welche in einem Schlüßlberger Betrieb tätig sind, da die 
Gesunde Gemeinde Schlüßlberg den Kurspreis für Schlüßlberger(innen) 
mit € 15,00 stützt.
Bitte mitbringen: gemütliche Kleidung, Yoga- oder Gymnastik-Matte

ANMELDUNG ERFORDERLICH !
Aus administrativen Gründen ersuchen wir Sie, sich für den DO-In-
Kurs im Bürgerservice des Marktgemeindeamtes unter der Tel.-Nr. 
07248/66066-0 oder per E-Mail gemeinde@schluesslberg.ooe.gv.at an-
zumelden.

Die Gesunde Gemeinde wünscht jetzt schon viel Spaß beim Training!

Gesunde Rezepte mit 
roten Rüben

Zutaten für 4 Personen
Roter Rüben Aufstrich

Zutaten: 250 g Magertopfen, 1/2 
Becher Joghurt, 1 rote Rübe ge-
kocht, 1 Apfel, Salz, Pfeffer, Kren
Topfen und Joghurt glatt rühren. 
Rote Rübe + Apfel raspeln. Alles 
gut vermischen und mit Sz + Pf 
abschmecken. Mit etwas geriebe-
nem Kren verfeinern und im Kühl-
schrank zugedeckt ziehen lassen.

Rote Rüben Puffer mit Apfel, 
Feta und Nüssen

Zutaten: 250 g rote Rüben, 250 g 
rote Bohnen, 1 Ei, 60 g gehackte 
Zwiebel, 100 g Haferflocken oder 
Vollkornmehl, Saft von 1/2 Zitrone, 
Apfelscheiben oder -würfel, 1 TL 
Salz, Pfeffer, 200 g Schafkäse ge-
würfelt, 60 g Walnüsse
Die rR kochen + schälen und ge-
meinsam mit den Bohnen pürieren. 
Rote-Rüben-Bohnen-Masse mit 
Haferflocken, gehackter Zwiebel, 
Zitrone + Ei vermengen und mit Sz 
+ Pf würzen. Mit feuchten Händen 
12 Laibchen formen, auf ein Back-
blech setzen und mit je einer Apfel-
scheibe oder  -würfeln belegen. Im 
Backrohr bei 180 °C ca. 30 Minu-
ten backen. Mit Schafkäse servie-
ren. Ein Joghurt-Dip passt gut dazu.

Weitere Rezepte und Tipps auf:
www.gesundes-oberösterreich.at 

 

Zutaten: für 4 Personen 
 
250 g Magertopfen 
½ Becher Joghurt 
1 rote Rübe gekocht 
1 Apfel, säuerlich 
Salz, Pfeffer 
Kren frisch 

Zubereitung: 
 

Topfen und Joghurt glatt rühren. Rote Rübe 
und Apfel raspeln. 
Alle Zutaten gut vermischen und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Mit etwas geriebenem 
Kren verfeinern und im Kühlschrank zugedeckt 
ziehen lassen.  

Kren liefert wertvolle Vitamine, Mineralstoffe sowie 
scharfe Senföle, die das Immunsystem für den Winter 

stärken.  

Weitere Rezepte sowie Infos und 
Tipps finden Sie auf  
www.gesundes-oberoesterreich.at 
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Roter Rüben Aufstrich 

 
 
 

Zutaten: 4 Portionen 
 

250 g Rote Rüben 
250 g rote Bohnen 
1 Ei 
60 g Zwiebel, gehackt 
100 g Haferflocken oder Vollkornmehl 
Saft von einer ½ Zitrone 
Apfelscheiben oder -würfel 
1 TL Salz 
Pfeffer 
200 g Ziegenkäse, gewürfelt 
60 g Walnüsse 
 
 
 
 
 

Zubereitung: 
 

Die Roten Rüben kochen und schälen und 
anschließend gemeinsam mit den Bohnen 
pürieren.  
Die Rote Rüben-Bohnen-Masse mit 
Haferflocken, gehackter Zwiebel, Zitrone 
und Ei vermengen und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Mit feuchten Händen 12 Laibchen 
formen, auf ein Backblech setzen und mit je 
einer Apfelscheibe oder -würfeln belegen. 
Im Backrohr bei 180°C ca. 30 Minuten 
backen. 
Mit Ziegenkäse und Walnüssen servieren. 

Mit Joghurt – Dip und einem knackigen Salat servieren. 
Auch Erdäpfelpüree eignet sich hervorragend als Beilage. 

 

Weitere Rezepte sowie Infos und 
Tipps finden Sie auf  
www.gesundes-oberoesterreich.at 

Foto: Land OÖ, Abteilung Gesundheit Rote Rüben Puffer  
mit Apfel, Feta und Nüssen 

Foto: Land OÖ. 

Bildquelle: Walter Schwung
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Sportverein Schlüßlberg
Fußball News 
Seit Sommer 2019 gibt es im Nach-
wuchs eine Spielgemeinschaft 
(SPG) mit dem SV Grieskirchen. 
Herzlichen Dank an dieser Stel-
le an den SV Grieskirchen für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
Aufgrund dieser SPG standen mit 
David Wimmer, Maximilian Daxl, 
Nico Wahlmüller und Xaver Falz-
berger insgesamt vier (!!!) U17- 
bzw. U18-Spieler im Kader der 
Kampfmannschaft des SV Schlüßl-
berg, die unter anderem im eigenen 
Nachwuchs ausgebildet wurden. 
Diese Spieler kamen regelmäßig 
zum Einsatz und zeigten einer-
seits ihr fußballerisches Talent aber 
auch, dass bei der SPG Schlüßl-
berg/Grieskirchen eine gute Aus-
bildungsarbeit geleistet wird.
Die U6 des SVS spielte gemein-
same Turniere mit der U6 des SV 
Grieskirchen. Die kleinen Fußbal-
ler waren mit großem Eifer bei der 
Sache und zeigten bei diesen Tur-
nieren, dass sich das wöchentliche 
Training auf jeden Fall lohnt.
Unsere U8 spielte bei insgesamt 
fünf Turnieren mit, dabei bewiesen 
unsere Spieler ein ums andere Mal, 
dass sie richtig gut Fußball spielen 
können.
Bei der U9 stellten wir insgesamt 
drei Teams. Zwei Mannschaften 
spielten bei der Meisterschaft mit 
und ein Team nahm an mehreren 
Turnieren teil. Bei der U9 gab es im 
Herbst 2023 zum 1. Mal eine SPG 
mit dem SV Grieskirchen. Die Kin-
der wuchsen sehr schnell zu einem 
Team zusammen und begeisterten 
die Zuschauer bei den Spielen im-
mer wieder mit tollen Leistungen.
Bei der U10 wurden zwei Mann-
schaften gestellt. Beide Mann-
schaften steigerten sich im Laufe 
der Meisterschaft und so kann man 

mit den Leistungen durchaus zu-
frieden sein.
Auch bei der U11 gab es zwei 
Mannschaften: Die U11a spielte 
gegen die stärksten Mannschaf-
ten aus den Bezirken Wels, Wels-
Land, Eferding, Grieskirchen und 
Ried. Nachdem sich unsere U11a 
zwischenzeitlich sehr schwer tat, 
zeigten die Spieler vor allem zum 
Saisonschluss ihre fußballerische 
Klasse und konnten unter anderem 
sogar die SV Ried mit 4:2 schlagen. 
Auch die U11b kam nach Anfangs-
schwierigkeiten besser in die Gän-
ge und feierte am letzten Spieltag 
sogar noch einen Sieg.
Unsere SPG ist weit über die Ge-
meindegrenzen und sogar Be-
zirksgrenzen für ihre extrem gute 
Nachwuchsarbeit bekannt, weshalb 
immer wieder Spieler von anderen 
Vereinen zu uns wechseln. Auch bei 
der U12 durften wir uns über drei 
neue Spieler freuen, die im Som-
mer zu uns wechselten. Im Herbst 
konnten fünf Spiele gewonnen wer-
den, eines endete Unentschieden 
und vier Mal musste sich unsere 
U12 geschlagen geben. Auch das 
Torverhältnis ist mit 45:36 positiv. 
Gegenüber den letzten Saisonen be-
deutete das eine große Steigerung.
Unsere U13 spielte in der 
U13-Oberliga mit (höchste Liga 
für die Bezirke: Wels, Wels-Land, 
Ried, Eferding und Grieskirchen). 
Vor allem bei den Auswärtsspielen 
spielten unsere Jungs sehr stark und 
so verlor man zum Beispiel gegen 
den späteren Meister SV Ried nur 
hauchdünn mit 2:1, gegen WSC 
Hertha erkämpfte sich unsere U13 
einen Punkt (2:2) und gegen FC 
Wels gewann unsere U13 mit 8:1. 
Insgesamt landete man auf dem 
sehr guten 5. Platz.
Bei der U14 nahm man mit zwei 
Mannschaften an der Meisterschaft 

teil. Die U14b setzte als einzige 
Mannschaft in ihrer Meisterschafts-
gruppe keine älteren Spieler ein und 
erreichte am Ende trotzdem einen 
Stockerlplatz (3.). Die U14a spiel-
te in der Leistungsliga mit (höchste 
Spielklasse in ganz OÖ). In dieser 
Liga traf man auf BW Linz A, SV 
Ried A, LASK, Oedt A und SPG 
Wels. Trotz dieser sehr starken 
Gegner war der Klassenerhalt das 
Ziel. Dieses Ziel war bereits zwei 
Runden vor Schluss erreicht. Am 
Ende landete unsere U14a auf dem 
sensationellen 4. Platz. Bei der U14 
gibt es in OÖ insgesamt 144 Mann-
schaften. Das heißt, dass unsere 
U14a die Viertbeste U14-Mann-
schaft unter 144 U14-Teams ist.

Unsere U16 ging mit einer sehr 
jungen Mannschaft an den Start. 
Nach Startschwierigkeiten kam un-
sere U16 immer besser in Fahrt und 
konnte auch Siege gegen Mann-
schaften aus der oberen Tabellen-
region feiern. In der Abschlussta-
belle ist unsere U16 auf dem guten          
6. Platz (von insgesamt zehn Mann-
schaften) zu finden.
Seit längerer Zeit gab es im Herbst 
auch wieder eine U18-Mannschaft, 
die in der Regionsliga mitspielte 
(zweithöchste Liga der Bundeslän-
der Oberösterreich und Salzburg). 
Da bereits zahlreiche U17- und 
U18-Spieler bei den Erwachsenen 
mitspielen, trat die Mannschaft oft-
mals mit verschiedenen Spielern 
bei den Spielen an. Gegen starke 
Gegner konnten insgesamt sechs 
Punkte eingefahren werden.

Foto: SVS
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Kinderbetreuungseinrichtungen

Erntedank
Die Kinder der Krabbelstube und des Kindergartens 
Schlüßlberg feierten im goldenen Herbst das Ernte-
dankfest im Freien und hatten sichtlich alle viel Spaß 
dabei.

Fotoquellen: Kindergarten und Hort

Kinder erleben Technik 
Gefördert wurde diese Aktion durch die WKO ge-
meinsam mit Otelo eGen als Verleihstation.
Bei uns in den Bildungseinrichtungen testeten die Kin-
der einen Monat lang den interaktiven Globus und die 
niedertemperatur 3D-Druck_Stifte.

Holzbrennerei im Hort
Die Kinder lernten eine neue Gestaltungs-
möglichkeit kennen, nämlich die Holz-
brennerei. Sie durften dabei entweder klei-
ne Schatzkisten oder Holzherzen verzieren. 
Anfangs trauten sich manche nicht, da der 
Stab sehr heiß wird, aber mit Unterstützung 
schafften es alle und waren sichtlich stolz. 

Ganz nebenbei wurden dabei Grob- und 
Feinmotorik, Auge-Hand-Koordination so-
wie die Konzentrationsfähigkeit geschult.

Impressionen vom Martinsfest
Weitere wunderschöne Aufnahmen finden Sie auf: www.eventfoto.at
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Advent

Advent in Tegernbach
Einer der schönsten Adventmärkte aus 
Oberösterreich öffnet am zweiten Advent-         
Wochenende wieder die Tore und freut sich 
mit 50 tollen Ausstellerinnen und Aussteller 
auf die Besucher.
 

Die Aufnahme zeigt Frau Renate Steiner mit 
ihren schönen Spitzenarbeiten, die sich mit 
Mag. Hemma Scheicher schon wieder auf 
den tollen Adventmarkt im ansprechenden 
Ambiente der Hofbühne Tegernbach freut.

Veranstaltungsinfos auf:
www.hofbuehne.at
info@hofbuehne.at        Fotocredit V. Scheicher

Die Kirchengemeinschaft und Goldhaubenfrauen 
laden beim Pfarrheim Schlüßlberg herzlich ein zum:

Advent- und Kekserlmarkt
am Sonntag, 26. November von 9 - 12 Uhr

Bewirtung von den Goldhaubenfrauen mit Gulaschsuppe, 
Torten und Kaffee

Adventkranzweihe
am Samstag, 02. Dezember um 17.00 Uhr

Vorbestellungen für Advent- und Türkränze, Kekse und Mehl-
speisen bereits jetzt möglich bei: Frau Gerlinde Schmitsberger 
(0660/7626 203), Frau Berta Mauernböck (0664/8858 3123)

Vorankündigung
Adventveranstaltung 

der Gemeinde
am

Sonntag, 17. Dezember 
17.30 Uhr

Marktplatz Schlüßlberg
 

nähere Details finden Sie
in der nächsten 

Gemeindezeitung
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Punschstände

PUNSCHSTÄNDE 
am MARKTPLATZ

Wenn‘s draußen kalt wird, startet die Punschzeit: mit köstlichen Heißgetränken, wie 
Punsch, Glühwein oder Früchtetee, die „von Innen her“ wärmen. Und zwar am:

02.12. ab 14.00 Uhr: Stände beim SPÖ-Adventmarkt 
09.12. ab 17.00 Uhr: Stand Siedlerverein Schlüßlberg
13.12. ab 18.00 Uhr: Stand Jagdgesellschaft Schlüßlberg
                                   (siehe Flugblatt unten)
16.12. ab 16.00 Uhr: Stand Sportverein Schlüßlberg
17.12. ab 17.00 Uhr: Stand Pensionistenverband 
                                    Schlüßlberg

 

 

 

 

Unter dem Motto  

„Has und Reh mit Jagatee“  

lädt die 

Schlüßlberger Jägerschaft  

zum Punschstand 
 

Mi, 11. Dezember 2019 ab 18.00 Uhr 
am Marktplatz in Schlüßlberg 

Auf euer Kommen freut sich die 

 Jagdgesellschaft Schlüßlberg.

Mi, 13. Dezember 2022 ab 18.00 Uhr
am Marktplatz Schlüßlberg

    Freiwillige Feuerwehr 
    S C H N Ö L Z E N B E R G 
 
 

PUNSCHSTAND 
 

         Beim Feuerwehrhaus  
 

Freitag 8 Dezember 2023                            
           
               ab 15:00 Uhr   
                                                                          
                                                                                    Die Freiwillige Feuerwehr   

            verwöhnt Sie mit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Reinerlös ist für den Ankauf neuer Gerätschaft bestimmt 
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Zivilschutzseite

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheit geht vor:

• Planen Sie genug Zeit für das Backen ein
• Haben Sie immer einen genauen Blick auf die Kinder
• Achten Sie auf die richtige Kleidung fürs Backen (lange Ärmel 

sind beispielsweise nicht zu empfehlen)
• Klären Sie Kinder vorab über die Gefahren in der Küche auf
• Zeigen Sie den Kleinen wegen der Verbrühungsgefahr auch den 

richtigen Umgang mit Wasserhähnen 
• Seien Sie ein gutes Vorbild

Tipps für die unfallfreie Weihnachtsbackstube:

• Halten Sie Ihr Kind beim Kochen nicht auf dem Arm
• Achten Sie darauf, dass keine Kabel herunterhängen, an denen 

Ihr Kind ziehen kann bzw. benutzen Sie Kabelhalter
• Verwenden Sie kindersichere Schrankriegel und einen Schubla-

denschutz 
• Elektrogeräte sollten immer im Auge behalten und nie in der 

Nähe von Wasser in Gebrauch genommen werden (Strom-
schlaggefahr)

• Sichern Sie alle Steckdosen
• Lassen Sie keine kleinen Gegenstände herumliegen, die von den 

Kindern verschluckt oder eingeatmet werden könnten
• Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf dem Herd steht und be-

nutzen Sie ein Herdschutzgitter
• Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf die hinteren Herdplat-

ten
• Benutze Sie Topflappen, aber halten Sie diese vom Herd fern 

(Brandgefahr)
• Verwenden Sie keine scharfkantigen Keksausstecher

   Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Verbrennungen oder 
Verbrühungen: Kühlen Sie die Wunde sofort mit kaltem Wasser! 
Suchen Sie bei größeren Verletzungen sofort einen Arzt auf.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BACKEN IM ADVENT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen Naschereien lassen nicht nur Kinderherzen höher schlagen. Gerne 
hilft der Nachwuchs beim Backen mit, allerdings lauern in der Küche einige Gefahren. Damit die eigene Weih-
nachtsbäckerei zum gemütlichen und sicheren Familienerlebnis wird, ist es wichtig, schon vorab Unfallquellen 
zu erkennen. 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheit geht vor:

• Planen Sie genug Zeit für das Backen ein
• Haben Sie immer einen genauen Blick auf die Kinder
• Achten Sie auf die richtige Kleidung fürs Backen (lange Ärmel 

sind beispielsweise nicht zu empfehlen)
• Klären Sie Kinder vorab über die Gefahren in der Küche auf
• Zeigen Sie den Kleinen wegen der Verbrühungsgefahr auch den 

richtigen Umgang mit Wasserhähnen 
• Seien Sie ein gutes Vorbild

Tipps für die unfallfreie Weihnachtsbackstube:

• Halten Sie Ihr Kind beim Kochen nicht auf dem Arm
• Achten Sie darauf, dass keine Kabel herunterhängen, an denen 

Ihr Kind ziehen kann bzw. benutzen Sie Kabelhalter
• Verwenden Sie kindersichere Schrankriegel und einen Schubla-

denschutz 
• Elektrogeräte sollten immer im Auge behalten und nie in der 

Nähe von Wasser in Gebrauch genommen werden (Strom-
schlaggefahr)

• Sichern Sie alle Steckdosen
• Lassen Sie keine kleinen Gegenstände herumliegen, die von den 

Kindern verschluckt oder eingeatmet werden könnten
• Bleiben Sie im Raum, wenn Heißes auf dem Herd steht und be-

nutzen Sie ein Herdschutzgitter
• Stellen Sie Töpfe und Pfannen immer auf die hinteren Herdplat-

ten
• Benutze Sie Topflappen, aber halten Sie diese vom Herd fern 

(Brandgefahr)
• Verwenden Sie keine scharfkantigen Keksausstecher

   Kommt es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu Verbrennungen oder 
Verbrühungen: Kühlen Sie die Wunde sofort mit kaltem Wasser! 
Suchen Sie bei größeren Verletzungen sofort einen Arzt auf.

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BACKEN IM ADVENT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Weihnachtszeit ist Keksezeit, die süßen Naschereien lassen nicht nur Kinderherzen höher schlagen. Gerne 
hilft der Nachwuchs beim Backen mit, allerdings lauern in der Küche einige Gefahren. Damit die eigene Weih-
nachtsbäckerei zum gemütlichen und sicheren Familienerlebnis wird, ist es wichtig, schon vorab Unfallquellen 
zu erkennen. 

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.


